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zum an "Im obersten " 
Ortsgemeinde Hecken 
Verbandsgemeinde Kirchberg . '~{fJ- /1- 4!b 

Die Ortsgeme Hecken beabsi Ihren 
entsprechende Baulandflächen auszuwe en. 

Ziel der vorliegenden Bauleitplanung ist es 
der vorliegenden Baulandanfragen der Bürger 
Or terung zu steuern und zu regeln. 

2. Flächennutzungsplan 

s 
e 

Auf Antrag der Ortsgemeinde Hecken wurde die Baulandfläche 
in die 3. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Be-

der Verbandsgemeinde Kirchberg aufgenommen. S t 
dort als gemischte Baufläche bzw. als Sonderbaufläche gem. 
§ 1 Abs. 1 Nr'n. 2 und 4 

3. Eigentumsverhältnisse 

Die gesamte Baulandfläche wird zur Zeit noch landwirt­
schaftlich genutzt und befindet sich teilweise im Eigentum 
der Ortsgemeinde Hecken. 

4. Plangebiet 

Die Baulandfläche li in der Gemarkung Hecken, Flur 5 und 
erfaßt und tangiert folgende Flurstücke: 33, 37, Wegepar-
zelle 55 lweise, Wegeparzelle 43/1 lweise. 

Die beiden Flurstücke 33 und 37 sind zur Zeit landwirt­
schaftlich genutzte Grünlandflächen. 

Die im Süden Westen Flurs werden 
landwirtschaftlich als Grün- und Ackerland genutzt. 

Nördlich grenzt 
unmittelbar an. 

vorhandene an das Bauland 

6. Auswirkungen 

Die Ausweisung von Baulandflächen hat wirtschaftlicher 
Hinsicht positive Auswirkungen, da mittelf stig e 
blutung des Ortes durch Abwanderung von bauwill 
Jungfamil verhindert werden kann. 

Die betroffenen Grundstückseigentümer der zur Zeit land-
wirtschaftlich genutzten Flächen stehen der anten Ent-
wi wohlwollend entgegen und möchten selbst das 
vorgesehene Bauland teilweise nutzen. Die restlichen Bau-
landfläche wird von der erworben. 

Auswirkungen die Umwelt s ebenfalls nicht zu erwar-
ten, da es sich bei den Baulandfl um landespflegerisch 
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besonders wertvolle 
bisher intensiv landwir 

handelt, da e FI 
genutzt werden. 

Der anstehende Mutterboden t den Erschl 
ten so zu behandeln, keine Verluste entstehen 

den Grün- und I vorgenommen wer-
den kann. 

bebaubaren der Grundstücke, e durchschnitt-
lich 700 - 900 qm groß s ,sind durch Baugrenzen festge-

Da das Plangebiet unmi an die vorhandene 
mit teilweise landwirtschaftlichen Betrieben angrenzt wurde 

et (MD) fes 

Die Teilfläche am östli 
Ausstellung (SO Ausst.) 

Gewerbetrieb die Ausstellung 

Ortsrand wurde als Sondergebiet 
esen um ichen 

von Gartenhäusern und sonsti-
gen Kle in Hol 

8. Erschließung 

Die Erschließung des PI 
dung an eine Ortsstraße 
185 in Ri 

zu ichen. 

_ die 
Richtung und 

Planstraße ist entsprechend der EAE 85 als Anlieger-
straße mit einer Fahrbahnbreite von 4,00 m ießlich 
Wasserführung und einem einseitigen Gehweg von 1,50 m 
te konzipiert. 

Park- und lächen s an tzen 

9. Entwässerung und Wasserversorgung 

Das geplante et an die der 
Verbandsgmeindewerke Kirchberg angeschlossen. Zur Zeit wird 
die Ortslage im Trennsystem und über eine mecha­
nische Kläranlage entsorgt. Weil ese jedoch den Anforde­
rungen heutiger Abwasserbehandlungstechniken nicht mehr 
entspricht, ist die Errichtung eines Verbindungssammlers 
von Hecken zur KI age Dillendorf vorgesehen. 

Bis zum Anschluß der Ortsgemeinde Hecken an e Kläranlage 
Dillendorf sind die Bauwill Baugebiet "Im obersten 
Kappesgarten" verpflichtet, ise eKle 
anlage in Grundstück einzubauen und die Abwässer 
diese in das Ortsnetz zu 

Die 
born. 

den ter Rödel-

des 
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e Baulandfl 
baulandfläche von 
teilt. 

1 für das 
(SOAust.) beträgt Netto 3.111 qm. 

An befestigten Verkehrsfl 
1.602 qm, 
an fentlicher läche: 
an privater Grünfläche 

s 

358 qm 
2.372 qm 

umf 
11 

t Ausstel 

amt 

Die Bruttobaulandf 1,45 ha. 

Straßenbaukosten 
Entwässerungskosten tem): 
Wasserversorgungskosten 

Gesamtkosten 

320.000,--DM 
280.000,--DM 

65.000,--DM 

665.000,--DM 
============================= 

Ortsgemeinde Hecken 

Hecken, den ........ . 

Ausgefertigt: 
Hecken, 22.08.1994 

//;~if ~ 

Ströher, Ortsbürgerme~L 

Netto­
auf-

esen: 

o .s..~JUU .. 19,9L ... 19 J:.q..6G.A.z,: t-< (1- 71 - ((~ 
na 

des 
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